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(ü»Il—I) Nr, 48,

Kl'lltlllMrWlUllg
«ber das V r rm i i , ^« deo 2 l l o i ö
<5 z e v n i ck , Protokoll. «Handels

nianuc^ in Nudolföwevtl).
Das k. k. Kreit;- als Handrl-;»

aericht in Nudolf5werlh gibt bekannt:
Es sei über die Anzeige des k. k,

Herrn Notars Dr. Wilhelm Nibitsch,
als Leiter des Alois (5;ernich'schen
Ausgleichsverfahrens, daß eine Aus'
gleichuug nicht bewerkstelliget werden
kann, die Kontursverhandlung über
das gesammte bewegliche und über daö
in jenen Kronländern, in welchen dic
Juris.Norm vom <i.l. November l«.>2
Wirksamkeit hat, gelegene unbewegliche
Vermögen des protokollirten Handels-
mannes ?llois Czernich von Rudolfs-
werth eingeleitet worden, daß als der
Tag der Konkuröerössnung del- l?te
Oktober lt»!ii'» anzusc heu sei, an wel-
chem die Kundmachung der Einleitung
des Ausgleichsverfahrens bei diesem
Gerichte angeschlagen wurde, und daft
zum Konkursmasse Vertreter der h:er>
ortige Advokat Herr Dr. Johann
Skcdl unter Substituirung deö Herrn
Dr. Josef Guppan in Laibach bestellt̂
worden sei. !

Daher wird Jedermann, der an
diesen Veischuldeten eine Forderung
zu stellen berechtiget zu sein glaubt,
erinnert, bis einschließig

i). M ä r z l^lll»
die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
den Vertreter der obigen Konkurs-
masse Hiergerichts so gewisi einzubrin-
gen , und in dieser nicht nur die
Nichtigkeit seiner Forderung, sondern
auch das Recht, kraft dessen er in
diese oder jene Klaffe gesetzt zu werde»,
verlangt, zu erweisen, als wiongens
nach Verfließung der obigen Anmel»
dungsfrist Niemand mehr angehört
werden und Diejenigen, die ihre For-
derung bis dahin nicht angemeldet
haben, in Rücksicht deö Eingangs er-
wähnten Vermögens ohne Ausnahme
auch dann abgewiesen sein sollen, wenn
ihnen wirklich ein Kompensationsrechl
gebührte, oder wenn sie auch ein
eigenes Gut von der Masse zu fordern
hatten, oder wenn auch ihre Forderung
auf ein liegendes Gut des Verschul-
deten vorgemerkt wäre, daß also solche
Gläubiger, wenn sie etwas in die^
Masse schuldig sein sollten, dic Schuld
ungeachtet des Kompensations-, Eigen-

thums- oder Pfandrechtes, daö ihnen!

sonst zustünde, abzutragen ueihalten
werden würden.

Zur Bestätigung des unter Einem
bestellten mittlerweiligen Vermögens-
uerwalters Hrn. Dr Rosina von hier,
oder Wahl eines andern, und zur
Wahl der Gläubiger°Auäschüsse und
Ertheilung der Instruktion an die-
selben wird die Tagsatzung hiermit
auf den

2 3. M ä r z l I ,
Vormittags um M Uhr, vor diesem
Gerichte angeordnet

Nudolföwerth, am l « I ä n löl l l l
(204—1) Nr. 177.

Dritte
erekutive Fcilbietuug

der in den Mlcha e l L a n s e l ' schcn Vcr«
last gehörigen Fal)l»iffc.

I m Nachli.nigc zu dcn dlcSgerichlli»
chcn Edikten von, 10. N^'cml'cr 1865,
Z. 3829, und 28, Dezember 1865. Z,
4555. niird lickannt gemacht, daß

am 15. F e b r u a r 1 8 6 6
zur dritten ckelutiocu Fcill'irtnng der in
den Michael Lmiscl'jchln Vlrlnß grhörigln
Firnisse, so niic drr ü> diesen Verlust
gehörigen, ailf 40 fl. jalillich geschäht̂ ».
Mlsthicchle rcm nech 8 Jahren im Hmisc
?ir. 1 zu Nadmannsl'orf gcschliltrn wird.

K. k. Vc,,irksamt Radnmnnsdolf alil
Grlicht, am 16. Jänner 1866.

(281—1) Nr. 2^-

Tritte
erckiltivr Feilbiet,»lst.
In> Nachy.nigczlim bieränlüich,'!! Ed>^̂ '

^'0M 10, No^rmder 1865. Z :i413. >r>'̂
I.'!cmil l'sfannl genwcht. daß über Ansucht
beider Tl'cile die mit den« dic^gerichlücl'l'»
Pcschside umu 10 Nouembcr 18l>5, .^
3413, „nf oen 11, Jänner und 12 Fcb,»^^
1866 festgesetzten rriklltiocn Fcilbictuiuil"
dcr d.'M Iol'ann Lcök0lNß in Gl)dc»v>>^
gehörigen, im Grnndbucke der sl'lm,il>ü^'
Herrschaft ^itsch »<!» Ulb,-Nr. 260 »"^
261 ^orlommrndcn NeaÜtät als abgsll''"'
angesehen und zur lrilte» Fkllbic!n»g >̂ "

13 . M ä r ; l. I .
mit dem uorigen Peschridiinl'angr glslin'l'
ten werden wird.

K. k, Vczitkönmt I^ria als Gericht
am 1l . Jänner 1866.
(274- l ) ' Nr, 544.

Zwcitc
crckutive Fcilbictllllg.
M't Vezng anf das Odill ucm, 27l>"

Noucmbcr 1865. Z 6371. wird eri»""' '
daß in der Elckinimiös.ichc bcö Il'l'">"'
Dcklcva von Priwf gegen Anll'n Sc l» ' ^
^on Inröic, i»w. 330 fl. o. 8. o.

am 24 F e b r u a r 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. bieramtö zur zweiten N " " '
Feilbietnüg geschlillcn wird. .

K. k. Bezirksamt Fcisllit) alö Gc»""'
am 25. Jänncr 1866.



163
(253-1) Nr. 805.

G d i k t
MEinbernfung derVcrl.isscuschafls Glän-
l'i^r l'cs vcrstott'ciis» pe»s, Herrn Pfarrers

^ o r e n z D o i ! i i s von Vel^es.
Vo,> dem r, k, Be;itt>><nulc Radmanns.

dorf als Gcrichl weiden Diejeni^cn, welche
n!s Gläubiger an die Vcrlasseuschaft dcs
nm 19. Dezember 1804 ohne Testament
z» Triest verstorbenen pens, Hcrrn Pfar.'
" r '̂orenz Doruik von Vcldes einc For-
bcrnng zu stellen hoben, aufgefordert, bei
diesem Gcrichlc z,:r Anmeldung und Dar-
lhnung ihrer Ansprüche

den 23, F e b r u a r 18 0 6 .
Vormittags 9 Uhr. zu erscheinen . oder bis
l'ndil, ihr Gi'sl,ch schriftlich ;n überreichen,
wi^ri^ciis denselben an die Verlassenschaft,
wen» sie hnrch Bczahlung der angemel'
detc» Fordcrnngen erschöpft wnrde, kein
weilcrer Anspruch zustünde, als insofernc
>l)»en ein Pfandrecht gebührt,

K, k. Bezirksamt Radmannsdorf als
^"'cht. am 25. Februar 1805.

(273^. l) Nl^ . ^ 4 0 "

Zweite
nekntive Feilbietnng.
Mit Vczug auf d.is Eo<kt vom 9lcn

-"oueml'lr 18l>5. Z. 0138, wird esinnert.
baß in der Ereknlionösache der Anton Sni.
^N'ic'schi?» Eiben von Feistvitz gegen Hrn.
l)^niz Knnlara von Harije l>!<». 105 ft.
". W, an,

23. F e b r u a r 1 8 6 6 ,
Mch 9 Uhr, hicramls znr zweiten Real«
'tlll'ielnng geschritten wird.

K, k/Bezilkömnt Feistritz als Gericht,
""' ^4. Jänner 1800.

(278-1 ) Nr. 2544.

Erekntive Feilbietlmg.
Von dein k. k. Bezirköamle Treff, u

"Iö Geriet wird hieinil brkannl gemacht:
Es sei über das Ansilchcn des Johann

^vliob von ^rcuzdoif gegen Anton Brajer
^>' Eaj.'nice wegen au^ dein gerichllichen
^lgleiche voiu 10. Scplcmbcr 1802, ^.
^ ^ . schuldiger 17 fi. 27 kr. ö. W. c:. t>.'c.
'"die exeknlivc öffeniliche Versteigerung der
em ^cylern gehörigen, im Grnndbuche der

'^rrschasl Sonnegg 5u!> Berg-Nr, 3 in
"niberg nnd >u!> Bc,q « Nr. 12 iu Sa-
!e»ice vorkonilncndcn Weingärten. im go»
^iillich erhobenen Schätzn ngswerlhc von
^ ' ^ f l . ö. W,, gewilligt nnd ;lir Vornabme
^sclden die drei Feilbictungölagsatznugeii

a»f ^ „
10, F c b r n a r ,
10. M ä r z nnd

. 1 0. A p r i I 1 8 6 6 .
^^» 'a l Vormittags um 10 Uhr. in der
^ "Uc l ' i ^m^ i mit dem Anbaiigc bestimmt
^ ^ s » , daß die feilzubietende Realität
" l bei dn- letzen Feilbictung auch unter
l '" Schätznngswerlyc an drn Meistbic«
"ben hinlangegcbrn werde.

Das Schähnngsprotololl. der Grnlld-
l'chöertrakl und die ^izitationsbedingnissc
^»>en l>ei diesem Gerichte in drn gewöhn»
"^>i Anitsstundcn eingcsll'en werden.

K, r. Vezirköaml Treffen als Gericht,
"' N . Noucmdcr 1805.

(287ÜY Nr. 236?

Uebertraglmg
dritter erek. Feilbietuuss.

^ Mit Vezng auf das Edikt vom 23ten
c°ve,„l'er u. I „ Z. 549'), wird plannt

^ c b c » . daß im Eiuucrstandnisse l'cider
^ci le dir drille crckntive Feill'ictnng der
^'-'§ra""I"Usc,c von Wippech gehörigen.

! ^70 fi, l'ewcrideten Ncalität auf den
f,,".. 12. M ä r z l. I . .
"ub um 9 Uhr übertragen wurde.
ri.i'. ^l^irksmut Wippach als Gc-

^ " " 17. Jänner 1800,

^ ^ 1 ) Nr. 300.

, Dritte
erelntme Feilbietullg.

Delemi! ^ ' " ^ " ^ b"s Edikt vom 24te>,
^ ^ ^ bekannt

Aormit. ^ ^ ' I e b r n a r I. I . ,
^ N t i e l ' ^ " ' " '' ^l)r. in der Gerichts-

H"r dritten exeknliuen Fcill'Iclung

der dem Andreas Prcmru uou Wippach
Nr. 211 gehörigen Realität geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach alö Gericht.
am^21. Iälme^r 186t^

^289—1) "^ ' Nr. 200,

Zweite
erekutive Feilbietum;.
Mit Vezng auf das Eoikt vom 29stcn

September 1805. Z. 4548. wird bekannt
gegeben, daß bei rcsultalloscr erster

am 16. F e b r u a r 1 8 0 0 .
Vormittags 9 Uhr. zur Meittn elcklllwrn
Fcill'ietnng der dem Anton Zuanut von
Losihe Nr. 4 gehörigen Forderung von
450 ft. C. M. hlcramtö gcschriltlen wer'
den u)ird.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am l 8 . Jänner 1806.

(200—2) Nr. 4877.

Ereklltive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Planina

als Gericht wird hirmit bekannt gemacht.
Es sei über das Ansuchen les Vartl'elmä

Trebor von Zirknit) gcgen Georg Noz.inc
von Vigaun wegen auS dem Vergleiche
vom 20. Dezember 1804. Z. 5088. jchnl-
diger 35 st. ö. W. c. », c:. in die exekutive
öffentliche Versteigerung der dem ^ehtcrn
gehörigen, im Grundlniche Thurnlal «ud
Urb.'Nr. 392 vorkommeudeu Realität, im
gerichtlich erhobenen Schäpungswerlhc von
2488 fi. ö. W.. gewilligel u»d znr Vor-
nahme derselben die Feilbielungsiagsaßnn.
gen auf den

13. F e b r u a r ,
13. M ä r z uuo
10. A p r i l 1 8 6 0 .

jedesmal Volmittags um 10 Uhr. hierge.
richlö mit dem Anhange bestimmt worden,
baß die feilzul'ietendc Realität »ur bei der
letzten Feill'iclnng auch uolcr dem SclM.
zungöwcrthe an den Mcistbicleudcu hint«
angegeben werde.

Das Schätmngvprotokoll, der Grund,
bnchscrtrakt und die ^izitalionöbcdingnissc
können bei diesen, Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden

K. k. Bezirksamt PIa»inn als Gericht,
am 22. Dezember 1865.

(212 -2 ) Nr. 5383.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Krainbnrg

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuche» der Ma-

riana Ewirn von Duorje gegen Andreas
Cwiru uou dort wegen aus dem Vergleiche
vom 29. April 1863. Z, 1333. schuldiger
274 st 85 kr. ö. W. c. 8. «. in die exc-
lntive öffentliche Versteigerung d<r dem?et)<
tern gcbörigen, im Grundbuchc Bischoflack
,̂ nl> Urb.'Nr. 40 vorkommenden, zu Duorje
liegeuden Mealität. im gerichtlich erhobene»
Schähungslverlhe von 1543 st. 40 kr.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der«
selblli dic drei Fellbietungö-Tagsaymigen
allf den

10. F e b r u a r ,
16. M ä r z uuo
10. A p r i l 1 8 0 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. iu der
Amtskauzlel mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung anch unter
dem Schähungswerlhe au den Mcislbielc^
den hinlangegebeu werde.

Das Schätzuugsprotokoll, der Gruud.
buchscrtrakt und die Lizitalionsbcdingmssc
können bel diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainbura. als Ge>
richt, an, 9. Dezember 1865.

(247 -2 ) Nr. 286.

Dritte
erekutive Feilbietung.
I m Nachhange zn dem diesamtüchen

Edikte vom 10. Oktober 1805. Z 3559.
wild bekannt gemacht, daß am

2 1 . F e b r u a r 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr, in dieser Amts«
kanzln znr dritten Fe>lbictung der dem
Franz Pischmacht von Nassenflch gebongc"
Realiläten Urb. 'Nr. 522 uud 1240 »<>
Herrschaft NassenfuL geschritten wird.

ss. k. Bezirksamt Ncisscnfuß nls Gc>
richt, am 20. Jänner 1866.

(214-2) Nr. 5513.

Erekntive Realitäten-
und

Fährnissen-Versteigeruitg.
Von dem k. k. Bczirksamle Krainbmg

als Gericht wird bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchcu der Helena Er-

schen von Krainbnrg die lxekulive Feil«
bieluug der dem Barlhclmä Kone von Go»
rice, Bezirk Krainburg. gehörigen, gerichtlich
auf 5105 fi. bewerthcten Fährnisse und
Realitäten, als:

der im Glundbuchc deS Bluefiziums
St. Leonard! «ud Urb.'Nr. 2 vorkommen»
den Drittelhnbe;

der im Grnndbnchc Stcin<Vigauu «ud
Urb. «Nr. 322. Nktt. «Nr. 243U vorkom«
mendcn unbebanötcn Viertclhnbe;

der im Ornndbnchc Höstein ^ul) Uvb.'Nr.
336 vorlommlndcn Dritlclhube; weilcrs

3 Pferde. 2 Ochsen 4 Kühe, 2 Wägen
und 2 Schlitten.
wegen schuldiger 500 st. <'. «. e. bewilliget
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf deu

10. F e b r u a r 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Udr, im Orte der G o
gcnstände mit dem Beisatze angeordnet
worden, d^ß obgedachte Gegenstände bci
der Tagsatznng nllrilfalls auch uuter dem
Schätznngsweltbc Hinlangegeben werden.

<̂ . k, Bezirksamt Krainbnrg als Gc<
richt, am 13. Dezember 1865.

(210 -2 ) Nr. 5070.

Erekntive Feilbietung.
Von dem k. l. Bczirksamtc Krainburg

als Gericht wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansuchen des Ioscf

5terschil), dnrch Dr. Bnrgcr von Tcrboje,
gegen Joban» Muller von Tcrboje wegen
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 0ten
September d. I . . Z. 2012 . schllldiger
350 st. 17 kr. ö. W. <:. .«. l). in die erc.
klttioe öffenlliche Versteigerung der dem
Letztcrn gcbörigen. im Grnndbnchc Fiöonig
5n!» Urb. 'Nr. l09 vorkomenoen Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätznngöwerthe
uou 1218 st ö. W. , gewilligct und zur
Vornahme derselben die erckutivcn Fcildic-
lungstagsatzungeu auf den

13. F e b r u a r ,
13. M ä r z uud
13. A p r i l 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hieran,ts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Ncalilät nur bei der letzteu
Feilbielnng auch unter dem Schätzungs-
weribc au den Meistbietenden hinlangc-
gebcn werde.

Das Schätzuugsprolokoll. der Grund,
buchsertrukt liud die Lizitationsbcdiuguissc
können bei diesem Gerichte in dm gewöhn»
lichen Amtsstnnben eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Kraiuburg als Ge-
richt, ĉm 22. Dezember 1865.

( 2 2 9 - 2 ) Nr. 2376.

Erekntive Feilbietung.
Von dem k l . Bezirksamte Großlaschitz

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des Ma-

thias Grebenc von Großlaschitz gegen Mat»
thäus Messaj.dec von Brlihanavas wegen
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 19leu
August 1854. Z, 5616, schuldiger 107 st.
10 lr. ö, W. c. «. <-- >>' die e^cklitive
öffentliche Versteiqerling der dem l'etztern
gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Zobelsbsra, .«ul> Rklf. >Nr. 124 vorkom»
luendc» Realität sammt An« nnd Zngehor.
in« gerichtlich erhobenen SÄ>ätzuu,M'clthc
vou 1284 fi. ö. W.> im Rcassumirungs-
weg? gewilliget und zur Vornahme dersel-
ben tie FeilbictungstagsatznnglU auf den

14. F e b r u a r .
14. M ä r z und
14. A p r i l 1 8 0 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit den, Auhangc bestimmt worden,
oaß die feilznbielcudc Realität mir bei der
letzten Fcilbictuug auch uutcr dem Schäz.
zungswcrlhc an den Meistbietenden hint-
angegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund.
buchslNralt und die Lizitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstunden cingescbcn werden.

K. k Bezirksamt Großlaschitz als Ge»
richt, am 2. Seplcnlbcr 1865.

(230-2) Nr. 4438.

Crekutive Feilbietnng.
Von dem k. k. Bezirksamte Großlaschih

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Ma<

thias Grcbeuc von Großlaschih siegen
Anton Schittnik von Junce Haus«Nr. 4
wegen aus dem Vergleiche vom24.Iäuncr
1^60. ^). 513, und Zession vom 16. Fe«
bruar 1801. schuldiger 73 st. 50 kr. ö. W.
<.'. 5. c. in die crcknlioc öffentliche Vcrstei-
geruug der dem ^etzteru gehörigen. im
Gnuldbuche der Herrschaft Ortencgg «ud
Ulb.-Nr. 01 vorkommenden Realität sammt
An« und Zugebör, im gerichtlich erhobenen
Schätznngswcrthe von 1044 ft. 40 kr.
ö, W.> glioilliget lind zllr Vornahme der»
selben die drei Fcilbietuugstagsatzuugcn
auf deu

14, F e b r u a r .
14. M ä r z und
14. A p r i l 1 8 6 0 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. die ersteren
j^wei in der Amtskan^lci, die dritte in I<x'O
der Realität mit dem Anhauge bestimmt
wordeu, daß die feilzubieleudc Realität nllr
»>ei der letzten Feilbielung auch linter dem
Schätzungswerte an den Mcistbieteudcn
hintangegcben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund«
buchscrtrakt und die ^izitationsbcdingnisse
können bli diesem Gerichte in deu gewöhn'
lichen Amtsstundcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Groplaschitz als Ge-
richt, am 24. November 1865.

(231 -2 ) ' Nr. 4058.

UebertnnMg der
dritten erek. Feilbietnng.

Vom gefcrtiglen k. k. Bczirksamtc als
Gericht wird mit Bezug auf das die^ämt«
liehe Edlkl vom 18. März I. I . Z. 2734.
btklinnt gegeben, daß in der Elekuüonö«
sdchc des Josef Bcrdans von Podgorica
gegcu Johann Schitln,l von Ponignc zllr
Vornahluc der dritten und letzten Fcilbic»
lung der dem '̂etztern gehörigen, anf
2795 fi. ö. W. brwcrlhetcn Realität Nktf.-
Nr. 23 !<<l Zobelöbcrg im Ueberlragungs»
>uegc die ncucllichc Tagsapling anf den

14. F e b r u a r 1 8 6 6 .
fisch 9 Uhr. in der Amlskaxzlci blstimmt
worden sei.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Gc-
richt, am 28. Okiobcr 1865.

(249 -2 ) Nr. 180.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Mit Bezug auf das dicsämllichc Edikt

vom 22. Dezember 1865. Nr. 3465, wird
bekannt gemacht, daß. da znr zwcilcil
exekutiven Fcilbictuug der dem Franz
Strah oou Hudoloka gehörigen, im Grund«
bnchc der Herrschaft Wlit'clberg ^uli ^ain.
V Fol. 1 vorkommenden Realität kein
Kanfinstigcr erschienen ist. am

2 2. F e b r u a r 1 8 0 0 .
Vormittags 9 Uhr, zur dritten erckutiocn
Feilbietung geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 22. Iäuuer 1860.

(248—2) Nr. 3031.

N e l i z i t a t i o n.
Vou dliu k. k. Bezirksamte Sittich

alö Gericht wird l'icmil bekannt gcmacln:
Es sei über Ansuchen des Herrn Josef

Bcrnbacher. H.indclsman.l u»n Lai'bach.
durch Herrn Dr. Suppen, die Relizitatioi,
der vorber dcm Johann Bivc gehörig
geweftnen. zn St. Veit Nr. 54 gelegenen,
im Grundbuchc der Pfarrg-lt Sc. Veit
l>ul> Urb. . ) t r . und Rkif. .Nr . 7 vorkom-
menden, von der Katharina Vioic von
H l . Veit um deu Meilll'ot vou 400 ft.
erstandenen Real tät wegen nicht zuge-
dalicncn ^izltalionsbedingnisscn auf Ge«
fahr und Kosten der säumigen Elstebcrin
brwilliget nnd zur Vornahme derselben
die Tclgsatznng anf den

l 2. M ärz 18 6 0 .
Vormittags nm 9 Ul'r, im Amtssitze mit
dcm Beisätze angeordnet wordeu. daß diese
Rcalilät bei obiger Tagsatzung nm jeocil
Meistbot hintangcgcbcn werden wirix

K. k. Bezirksamt Sittich als Gericht,,
am 18. November 1865.
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I n dem

V-Z^ Depot- nud Wtchscheschiistc^N
dcs

And re l>oiiK>iiii>
in Laibach auf dem Platze 3tr. > 4

fauli man schr vortheilhaft alle Gattungen

Lotterie-Lose
mittelst Ratenzahlungen kaufen, und kann sich jeder Käufer die Lose ein-
zeln oder auch in beliebigen Gruppen zu den einzelnen Natendeträgcn von
1 f l . 5i() kr. bis 15 f l . ' auswählen.

Jeder Käufer eines solchen Loses erscheint gleich mit der ersten erleg-
ten Nate als Spieler mit demselben bei der nächst daranf folgenden Ziehung,
wobei er den Haupttreffer gewinnen kann, für den Fall aber, als das Los
nicht gezogen werden sollte, die Naten monatlich oder in beliebigen Terminen
entrichtet werden, bis er bei der letzterlegten Rate das bezeichnete Los ins
volle Eigenthum übernimmt. (291)

Alle hierauf bezügliche Aufträge werden pünktlich ausgeführt. " W E

^ <A>V>. ^ ' ^ " ! ^ l ' ' ' <n>5schl. priv. lind rlstss amelif. n»d rug!,

Rnathrrin.
M u n d w a s s e r

l?^M»7»i,»^ V^"!"""ÄH ^ ^ I ^ V ^ < s^,' R <̂ > I^F^H^H^

!!̂  > « , r ^ l D^"°I7 l ,̂c.s°̂ , > »>n,kt. I»!iuar.,l in Wien, S<!»t>t, ^ognclgujst Ur 2.
W»WW>W»^'^"^MH»»«»««^1 Preis pro Flasche 1 si. 40 lr.

D l l ^ trissliche Pläparat hat sich sei» dcu 16 Jahre» sliiü'6 Vlss,h.'Ui! Pnl 'Vl i t iüig »»^
lliuf noch nlnr Europa hiuanc! »rU'l'rl'e», Scine ?!»wr!!d»>,ii h<it e6 l'lsondn'ö beu'ährl g>'«!>l>t
sscgcu ^ ^ l i » s c l ) N l ^ r ; j^der '. ' l ,t, ^'^>n alle Nranshrits,! dl'r 'U^eichth.ile dc6 M»»^"?. lockrrr
Zähne, laicht l'>n!>»d!^ l>a»slc! Zaliuflrisch, (^»ili« »»d Slor l ' l l t . ^is löi^l den Schleim auf, wli-
dusch dic Z>il)»stl!»l'!<d«»^ ^'er!,,i»dcrt N'ird. N'illt cistisch»»d und ^eschinackverl'lss.vnd i»l Ü>.nildl'.
mid vertilgt daher tpimdlich den ül'le» Oernch, >vslch>> durch snxslliche odcr bohle Zähne, dinch
Svcisl» oder !i^ib^s>>i»chsn entstellt. Da das M»»dwassn' auf Zähne und Wündth^le >>i leiner
^l'eise amil'l'islud ,,'der äl)eud w i l l ' , so leistet cs .uich als stetes R' iniqüü^smitt. l dcc! Ml>,,de^ dic
vln^i^Iichstül Dicnste nnd erhält alle Tli.il>' de^ftll'en in vl'ller ^!.>unel)nt u„d ssnschc ln,,' iu^S
hl'h>- '.'Ilt.r, — Atüstc hl)s,cr nisdizinisch.r Al i tol i iat.n haben seine ll„schädl!chfeit il»d (5>npslhc
l l lNzM'lndi^st i l a,»rl>i»nt nnd w!>d dasscll'c vo» l'ielü! renunünirtüi ?lllzteu !.'lll'!d»ct,

Z a h u p l o > n l i , z u ,il S c l l> st ft l u in l) i r c u l, ü h l o r Z ä h u c , i i f l . 10 sv.
K. k. l i . p r . A n a t h c r i u - Z n h >i p a stn. 1 f l . 2 ^ l r . — V e s s c t a b i l i s c h c ö >z a h n

p n l v c r 0ij tr . ' ( 2 2 0 — I )

Z u halicu iu ^'aibach l>ci ? l > l t o n K r l S p e r — K a r l G r i l l „zum Ehiursru" —
P c t r i >' i <': ^ P i l l c r und K r a s c h o v i l ^ ' Witn»,'; - - i» iua inbl i rg lm '̂. K r i << P c v ; —
iu Bll'ibm'N. bri H r r l> st, Apothl' l tt ' ; - in Wanisdm lisi H a I t r r , Apulhclcr ; — i» Nudols<<'
w r r l l , bei D . N i z z o l i , Apolhcscr; — in G i n l f t l d bei F r i c d . B ü i» ch r S , A p o t h c ^ r ; --
in S k ' i i , brl I a l, „ , Apolh l lcr ; - in Trisst Hcilipldrpol bei S c r r a u a l l o , dan» bri R o c ca,
Z a i i r t t i , X i l o u i c h und R u » d u l l u i , Apolhcll'!-, I . W e i si r » f c l d , '̂ n i g i 5! o r d -
s c h n r i d c r ; — iu Vischoslack, O l i r r l m i n , bei K a r l F a b i a n i . Aputhrler; — ,'n G i i r ; b n
F r a n z '̂ a ; ; a r »xd P o n t « u i , A p m l M r .

Ginladung
an dic ?». V. Mii-gewerken der VlciGrwerkschaft ««»«»«»„^^
zu dem an, s<>. Februar d. I . abzuhaltenden Gewerfcntnge.

^e^llsll i l lt)«'. der Net hnllt l lul l l^:

») Betriebs Bericht,

«Z) NechmlNftsabschluß «ud Bi lanz,

<) Directions W a h l .

Zusammenkunft: Stadt Nr. 174 im zweiten Stoss, 5 Uhr Abends-

^-3) Von der Direktion.

M 5 —l) Nr. 743,

AusglcichsM'l'fahmt
widcv Ä u t u n P etsc<in i ^ , (̂ )c-
mischtwaarcuhcittdlcr in Krninburg.

Von dem k. k. 3aud('s- ^lls Han^
dclsgerichte zu^aidach wird aufGrimd
der Anzeige >übcr Einstellung der
^ahllmgcn das ?lusglcichsvcrfahreu
über das a/sammte beweglich«.' und
das im Inlaudc, mit ?lusnal)mc der
Militärgl'cuzl', bcsindlichc unocwcgliche
Vermögen dcö Anton Pctschnig, unter
der protokollirten Firma «?l. Petsch-
nig" ii, Kl'ambm-q eingeleitet lind
Herr k. k, Notar Dr Julius Nebitsch
als Gerichtükommissar zur Leitung
dieser Alisgleichövcrhandllmg bestellt.

Dlc Verladung zur Ausgleichsuer-
Handlung und zur Anmeldung der For-
derungen wil̂ d durch den in dem vor<
stehenden (5'dikte benannten Gerichts-
.ssoinmifsar kundgemacht werden.

^!aibach, am 3 l Jänner I8UU.

(284-3)

Vergleichsverfahren.
Die /'. 7'. Gläubiger der im Ver-

gleichsverfahren befindlichen Han-
delsfirma

Ich. Vnpt. Kcnda
von Rudolftwcrth (früher Neu-
stadt!) in Kram werden hiemit
aufgefordert,

b iö l «. 3 l̂ a rz I ^ <» <l
ihre Forderungen lund zwar unter
Stemftelung der Eingaben mit:t<l kr.
und jeder Beilage mil l5 kr.) so
gewiß bei dein gefertigten Gerichts-
rommissär, insoferne sie es noch
nicht gethan haben, schriftlich an-
zumelden, alö sie widrigenö, falls
ein Ausgleich zu Stande käme
und insoferne sie kein Pfandrecht
haben, voil der Befriedigung aus
dem dem .Vergleichsverfahren un-,
terliegenden Vermögen ausgeschlos-
sen und nach den Paragraphen :l5,
:t t l , :ltt und :i«>'deö Ausgleichs-
gesetzes behandelt würden.

Rudolfswerth, am 27. Jän-
ner 18<lU.

Dr. Wilhelm Ribitsch.
l. l. Notav nli' Ärrc,lcichi<lcilrr.

Warnung.
V i k t o r P o l l a f , Cmnnuc, ^'bürtiss M l

Ncumcnll!, ist srit 1, Navmibcl,' ^«!5i a»i< dai
Tirnstcii iiimicl' Haudlunq lUlöl̂ 'trcl>,'!i.

E^ wird dnln'l' ^^cviiiaiin höflichst crsüch^
ihni wcdrr cinc Waare noch saust waö zu ln'-
dilircu, oder wclchc Zahlung siir lnrinc N»,'ch»l!»8
zu lcisten.

'̂aibach, am 2ft. Jänner 1800.

kuioliuc Il^utumnN)
(M5—2) verwitwet gewcscuc Icschrnagg.

Warnung^
Es ivild Ic-t'N'Mlimi gcw^i'ltt. auf Na^

mcn dcr A n t o n S n id cr c i c'scheu Er<
l'cn von Illirisch - Fcisiris,, sci es wem
iiumrr. ohne Zustininilln^ dcr Vormund'
schift ir>if»d clwas zu krcdilircn, da in
solchem ss.M' der ssreditgcbll keinen Ovs'it)
zn ^rwätti^'n yal'cn wird. (290—2)

v

Joseflno Sniderčic.
Gn Plllktikllnt,

welcher vier Gymnasialtlassen absoluirt hat.
wird iu dic Apotheke, in Mil itär - Sissct
nnfzuuchincn gesucht. GcfiUligc briefliche
?lnfträl)c erbittet sich uutcr der Adresse

Alexander Vernak,
2 7 0 - : y Apotheker iu Sissek.

Mciu

HNptllc^eichuiß
jür I860

übn V l l l m o u , Glll lüs»?:, V e k o » 0 ! » i c »> ̂
W a l d s a m e » l'ielel eine reiche Ani!>vahl erlitt»-'
mid i'eilll'».' 2ttNle>l jeder Art nach E r s » r -
t r r P r e i ^ l 0 n r a il t in üslerr, Währ. ^b
P r n s>, und lirzil auf ^esiillicie Franl^-Aiifra^'»
zur <<!.»<!!>- und l>l»nli<»-> < » » ' l x l l l l l ^ denÜ

Die mir so reichlich ^enwrdene Ancrlruiiuilss
veranlaßte mich, mein die^iähriss.« Verzeislüiiß
lvieder durch ueuc und neueste Äc^uisilioue» 5"
dereicheru, so daß ich alleu gerechte» Auspriich^l
ftrouil uachlomme» lauu.

Hlichachtnncisuott

Ernst Ha 111 sen,
Snml'll mW Pftnuzll, Hnndllinsi

Angekommene Frcm^s.
?lm .'!<», Iänuer.

T t a d t A,5 i e «.
Die Herren: H a r l l , Kansmauu, und Va/

rou ssräntel, uou Wien. -. Drefeulhal, Kauf'
mann, uon Stultgart, — Prcgl, Handelcmm»",
uc,n Görz. — Pogatsching, Wcrlöverwalter, uo»
Taplicc.

E l e p h a n t .
Die Herren: Prechll, Kaufman», von Triest̂

- Engländer, Zahuarzl, und (^^el, Pril'at, v>?»
Graz. — Dr. Elba^eu, i1tegt̂ ,-?lr,zt, uud Ttaüd,
Kaufmaun, vou Wien.

M o h r e n .
Herr 5u5„ia., Fabrilaut, uou Kropp.
Frau Niegler, oou Steyr,

Gesellschafts-Reistu.
I m Frühjahre I860 werden drei Gesellschaftsreisen von W i e n abgehe»,

uud zwar: . (170—.'j)

nach Jerusalem, St. Petergburg, und Nordllmelikll
Dic aneführlichcn Nciseprogranunc sind zu erhalten bei Herrn F r a n z

T u u o r a , Ncdaltcur in Wien, ^tadt, ?icubad ^lr. 0 (Wallncrstraßc); dort werde»
auch allc weiteren wüuschcuswerthcu Auötiluftc mündlich oder brieflich ertheilt.

Dlsenlmicht. W i e t l , 29. Jänner. Staa<«foudö und '̂osc matter. Iudustrirpcipiere aber behauptet. Wechsel uud Valuten w.icheud. Geld miuder slilssig, Geschäft kaum ueuucusnm'th.

«effentliche Ächulv.
O.'ld W.iare

I n öfterr. Wäsirnüss . z« 5 " , 5̂».U5» 5>s> 1.^
detto rückzahlbar '/. „ 9!).— i>!».̂ 0
dctto rückzahlbar von 1864 ^84<1 8«.5><)

Silber-'Anlchen vm, 1864 . W,70 7('.—
Silberanl. 1«05)(Frci«.) rilckzahlb.

W 37 Jahr. zu 5. pCt. silr 100 fl. 71.40 7l.00
Nat.-A!!l.»>it Icl»,-^o>ip.zu5" , (i(i 75 <i<! 85

„ „ "-'lpl - ^"up... 5i „ «(;.(>5i l>0 75,
Mtalllcnil'S , 5 „ ^ ,?o «^ ^0

dctto mit Mai-Coup. . „ 5 „ U2.75> >>2 85)
dettn . , . - „ 4^,. 55i?0 55 ;,(>

Mit Ve,los. v,1.1839 . . . ,4f>.- i4,;.__
„ ,^.. 1854 . . . 77.50 ?«.__
^ „ „ 18^0 zu 500 st. d3 ^0 Y4.10
' „ ., 18<!0 „ 100., i»2.^ l'2,10

,. „ ., 1864 „ „ .. 7'!.80 7.;.'.»0
" , 18«4 „ 50 „ - . . . .

Comu-Rcnttüjch, zu 4<i l̂ .. 2u«l,i>. 11».— ^;.s,o
11. der Kronläuder (süi lOl) st.)Or.-El>tl.-O!'lig.
Niebcr^'estelvcich . . zu 5"/, 8 1 . — 82.—
Obcr-O'^crr.ich . . „ 5 „ 8 1 . — 82.—
Salzbuiii 5.. 84. . . 8 5 -
^l»l,m.' z» 5 ,. 8ii.— 84.—

Gelb Waare
Mähren . . . . „ b ' . 80.— « i . ^
Schleste» . . . . „ 5 „ 87.- . «tj —
S t c i e r m a r l . . . . „ 5 „ 87.— 88 —
T i r o l „ 5 „ — . » _ . _ _
,ssär>!t.. Krai», u. Küstul. „ 5 „ 84.-> 88.—
Uügarn 5 .. L9.75 7025
Tcnuser-Aauat . . „ 5 „ ,;̂ . 25 08,75,
.ssroatie« uüd <3lavl,»lisU „ 5 „ ?!> 25 ?>, 25
Vlilizieu . . . . „ 5 « ti?.8.) <;^ 20
Sl.biiibinvje« . . . ,. 5 ,. 0 8 8 0 <i4,10
Äulowiuci , b - 6U50 s,?.^,
Nug. m. d. V.-C, 18U7 „ 5 „ C«. - «<; 5>0
T e m . B . m . d. Ä.-6.18U7 „ b , <:.V25 tt5.75
Vcmtianischts Ä»l. 1859 ., !) .. 8 U . - . ^ . _ _

A k t l e u (pr. Stück.)
Natioualbauf 755. 75Ü,-
.Nrcd!t-?l»stalt zu 200 st. ö. W. 152.— I ü ^ . -
N ü (Hscom.-Gcs. z. 5)00!^.ö.W.582— Ü84.-
K. Flrb.-Nl'rdb. z. 1000 fl. V. M.157,^ -.1580. -
S.-(5.-O.z.200>1.(5M. 0. 500,^r. 172.50 ,72.70
K>i,s. (^lis.- Vahü z» 200 l l . (5M. 119.75 11<.,.^
Si!d.-noldd.V.rl'-B.2<»0 „ „ 110.25 110 75
Si>d.St,-,l.-ve„ „,c..it.lli.200fl 174.5.0 175.—
G l̂.,ssc>rl.ii,ibw.<V.,,. 200 »!.(il.M.1 <!<;,— 1<»'!50

Geld Waar, j
Ocst.Don.-DamPssch.-Gfs. V « 455.— 45li. -
Oesterreich, kll'yd in Trieft ^ " 2 1 0 , - 217.—
Wim. Da,upfm.-Mk,.500st.ö.W ^ 7 5 , - 8 8 5 , -
Pester Kctteubriicte — cl<i0.—
Vöhm. WcNbahu zu 200 >i. . 149— 149 50
Thcißl'nhn-Afticn,u 200 fi. (5. M.

m. 140 ff. (70V..) Einzahlung 1 4 7 . - —.—
Auglo-Austria Baut zu 200 fl. ?.'! 50 7 4 . -
Lemb.-C;crnowil^erzu200fl. ü.W.8i'.— 82,—
Pest-Losouczer Aftieu . . . —.— —.—

P f a n d b r i e f e (sin 100 st.)
National-! 10jährige v. I .
bauf auf 1857 zu . 5«/« 1 0 4 . - 104.50
(5. M. ) v>rlo.'I'c»e 5 „ 92,— 92 20

!1iatiui',all'. auf ö. V uerlosl', 5 „ 8? «5 87.85
Unq Aod.-,ssred.-Anst. zu 5>/, .. 75,— 75.50
M a . ost. Vodeu-Ercdit-Austalt

vcrloöbar zu 5°/.. iu Silber 89.50 90.50
Uose (pr. Stück.)

Kred.-A»st. f. H.u.G.z»100f!.5.W.1 l5.25 1,5,75
Don.-Dmpfsch.-G.zu100fl.CM. - . - - . —
Stadtqcm. <D,eu .. 40'.. ö. W. 22.75 2.'i.25
Merhazy „ 40 „ <«.M.78. - 8 0 , -
Salm - . 4 0 . , „ 2650 2 7 . -

Oslt, W a l
Palfsy z u 4 0 f l , E . M , . 22.50 2'!.^
El.uy „ 40 ., „ . 24.50 25.-''
St. Asin'is ., 40 . ., . ^ — 2^ l''"
Windisch.päh .. 20 ., ,. ^ - 1!'/"'
Wald»^i!i .. 20 . . . ' ,:, ^5, ic».?5
K.t,!.u!ch .. 10 ., 12 25 12 7"
K. k. Hofspitalfond 10 .. ,. . 12 _ 12,5"

W e ch 's r «.' (:j M."'.i<^
Au^l'urg für 100 ?1. sil̂ d. 'R< 87 25 5?"^
Fr»,chiirt<,.M. 100sl, d.tto 87 5») 8« 7"
Hambulii. sür lAiMarlVaneo 78.— 7^,^'
i!ondo» für 10 Ps. Slerlinq . 104— W4>'
Par!^ füv 100 Fr.,ul6 . '. . 4l.50 4l.<>"

l 5 o u r s der i^cldsovten.
(^.!d W'Nirl

K. Äliimz-Dufaten 4 ^. 96 lr, 4 ss. 97 lr,
Kronen . . . — ^ — ^ __ — „
Napoleousb'or . 8 ,. 4l, .',' 8 ,', 42 "
Nuss. Iüipcrials . 8 ,, <!4 '., 8 " <!5 "
V.rriu^thaler . 1 ,, 5.; ' 1 5<!', ,<
Silber . . 104 .' _ '̂ ' 194 " >5 "

KranlischeGruudcutlastungö-Oblissalioneu, Pl' '
vatuotiruug: 84 Geld, 8<i Waare,

Druck uud Verlag von I g n a z v. K l c i n m a y r und Fcdc> r V a m b e r g iu Laibach. Hiez« «c»»nzel)llte Titzung dcs ^iandtanes.


